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Damen Landesliga Gr. 1

TSF Ditzingen : TSV Heimsheim 
Samstag, 15.04.2023, 16:30 Uhr

Bihler tütet den Sieg für die TSF Ditzingen ein

Im umdatierten Spiel der Damen Landesliga Gr. 1 traf die Mannschaft der TSF Ditzingen am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Heimsheim. Die Spielerinnen
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Anita Bihler.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Menna / Kreidler im Match gegen Noack / Ekal die Nase
vorn. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Klemens / Auzinger zeigten Bihler / Angerbauer ihren
Kontrahentinnen die Grenzen auf. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den
Bihler / Angerbauer mit 11:0 für sich entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Anita Bihler war im Einzel
gegen Marina Klemens nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht ganz
mithalten konnte Gianna Menna, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Lena Noack, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Claudia Angerbauer gelang es, Annalena Ekal im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Erfolg
verpasste wenig später Sabine Kreidler hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Katharina
Auzinger. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Anita Bihler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lena Noack verlor.
Gianna Menna war in der Partie gegen Marina Klemens nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen
endete und an Menna ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Claudia Angerbauer die Gastspielerin
Katharina Auzinger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Der neue Zwischenstand war 6:3. Sabine Kreidler bekam es nun mit Annalena Ekal zu
tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
engen Schlagabtausch, den Sabine Kreidler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Unglücklich war Claudia Angerbauer daraufhin in
der Partie gegen Lena Noack, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. 2 Sätze lang fand Anita Bihler gegen Katharina
Auzinger keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bihler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TSF Ditzingen nun ein Punktekonto von 9:17 Punkten auf, während
der TSV Heimsheim vor dem nächsten Spiel, das am 29.04.2023 gegen die KSG Gerlingen ansteht,
2:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSF Ditzingen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 22.04.2023 gegen die TTG Marbach-Rielingshausen.

 Statistik:
 TSF Ditzingen

Doppel: Menna / Kreidler 1:0, Bihler / Angerbauer 1:0 
Einzel: A. Bihler 2:1, G. Menna 1:1, C. Angerbauer 2:1, S. Kreidler 1:1 

 TSV Heimsheim



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.04.2023 (21:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Noack / Ekal 0:1, Klemens / Auzinger 0:1 
Einzel: L. Noack 3:0, M. Klemens 0:2, K. Auzinger 1:2, A. Ekal 0:2


